
Protokoll FSR Geschichte – 27.05.2014 

Anwesende Mitglieder: Jonas, Chris, Nik, Laura, Hai-Ahn, Aynur, Pia, Christina, 

Alicia, Fabian, Patrick, Moritz, Tobi, Jochen, Felicitas, Debbie 

Protokollantin: Lisa Wand 

Tops: 

 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der Tagesordnung 

3. Protokoll 

4. Berichte 

5. Institutsgrillen 

6. Härtefall 

7. Begehungssimulation 

8. Stammtisch 

9. Beschlüsse 

10. Verschiedenes 

11. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

 

Jonas eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

 

Zu 3. Protokoll 

 

Das Protokoll der Sitzung vom 20.05.2014 wird mit einer Enthaltung angenommen.  

 

 

 

 

 



Zu 4. Berichte 

 

Strukturkommission 

Alicia berichtet von der vergangenen Strukturkommission, zu der sie Christoph, Pia, Christa, 

Chris und Jonas begleitet hatten. 

Dort wurde der Geschäftsleiter Herr Koller zur Kontaktperson für die kommende Evaluierung 

des Instituts vorgeschlagen. 

Als Vermittler zwischen Rektorat und Institut agiert Herr Friederich, der auch an der 

kommenden Historicumssitzung teilnimmt, welche nächste Woche Donnerstag um 16 Uhr 

stattfindet. 

Das von uns formulierte Schreiben ist verlesen worden und hat unter den 

Kommissionsteilnehmern hauptsächlich Zuspruch gefunden. 

Als zukünftigen, institutsübergreifenden Schwerpunkt hat das Thema „Geschichte und 

Öffentlichkeit“ besonderen Anklang gefunden. Diesbezüglich muss die Liste der sich 

überschneidenden Projekte nochmals besonders geprüft werden. 

 

NK 

Das Nachwuchskolloquium am vergangenen Samstag ist erfolgreich verlaufen. Es hatten rund 

20 Studierende daran teilgenommen. Es wird sich darauf geeinigt, das Nachwuchskolloquium 

zukünftig jedes Semester zu veranstalten und auch weiterhin für andere Fachschaften offen zu 

halten. 

 

Fakultätsrat 

Laura ist nun offiziell im Fakultätsrat als Vertreterin für den Gemeinsamen Ausschuss des 

Optionalbereichs gewählt worden. In diesem Zuge sind auch die Vertreterinnen für den 

Promotionsausschuss bestätigt worden. 

 

FSVK 

 Der Asta informiert über das neue VRR Ticket. Es soll in Kartenform mit einem 

auslesbaren Code für fünf Jahre gültig sein. 

 

 Das Druckpapier kann man ab sofort auf GA 03 Nord abholen. 

 



 Der Fachschaftsrat Jura beantragt bei der FSVK eine Unterstützung von 500€ für eine 

Exkursion nach Istanbul. Dabei treffen sich 18 Teilnehmer an der dortigen Universität 

bei einer kulturellen und fachlichen Zusammenkunft mit den dortigen Studierenden. 

Uns fehlen jedoch nötige Informationen über diese Exkursion. Sina soll bei der 

nächsten Sitzung in Erfahrung bringen, ob die die Exkursion für die ganze Fachschaft 

geöffnet ist, wie das genaue Rahmenprogramm dieses Exkursion gestaltet ist und 

wofür das Geld verwendet wird. 

 

 Nächste Woche soll die Abstimmung für den Bildungsstreik erfolgen. Es wurde 

abgestimmt, dass bei der FSVK dafür gestimmt wird, dass wir uns dem Streik 

anschließen wollen und der Streik in Form eines Textes öffentlich verkündet wird. 

 

 Es wurde angeregt, dass eine sogenannte Campusrallye stattfinden soll. Diese ist für 

Erstsemester konzipiert. Die Rallye führt über den ganzen Campus, wobei jede 

Fachschaft eine Station mit Fragen bereithalten soll. Es wird sich darauf geeinigt, dass 

Hai Ahn sich für weitere Informationen bei dem Zuständigen für die Campusrallye 

meldet. 

 

 Nach einem Konflikt einer Fachschaft mit Hussein ergibt sich die Frage nach einer 

Abnahme bzw. einem Übergabeprotokoll, dass zur Absicherung für die Fachschaften 

dient, damit nicht weitere ungeahnte Kosten auf sie zukommen kann. Man kommt zu 

dem Ergebnis,  dass dies nach der geplanten Renovierung des Kultur Cafés 

vorgenommen werden könnte, zurzeit mache dies aufgrund des schlechten Zustandes 

des Cafés allerdings wenig Sinn. 

 

KSL 

 

Felicitas berichtet von der letzten Kommission für Studium und Lehre. 

 Herr Maier berichtete, dass die Kapazitätsprobleme für den M.Ed voraussichtlich gelöst seien, 

da die PSE neue Stellen geschaffen habe. 

 Im Optionalbereich sei die Fakultät gut aufgestellt 

 Das Institut für Kunstgeschichte hat sich nun doch dafür entschieden, einen Schwerpunkt in 

der Geschlechtergeschichte zu bilden. 

 Bezüglich der Lehraufträge sei das Historische Institut mit 12.000 Euro über dem Budget. 

Dies soll nun aus Töpfen der einzelnen Institute ausgeglichen werden. 



Nik merkt an, dass die Geldverteilung eher anhand der Größe der Fachschaft erfolgen sollte. 

Felicitas hält dagegen, dass größere Institute höhere Kosten besser stemmen könnten. 

 

Teilnehmertage 

Jochen ist bezüglich der Teilnehmertage bei der FSVK gewesen. Diese sind genehmigt 

worden. 

 

Zu 5. Institutsgrillen 

 

Die Organisation des Institutsgrillens ist soweit abgeschlossen. Am Tag des Grillens muss die 

Bierzeltgarnitur bei Hussein abgeholt werden. Nik fordert die Mitglieder auf, sich in den 

Ablaufplan und die Salatliste einzutragen. 

Die Vorbereitungen beginnen um 16 Uhr mit dem Einkauf bei Ratio. Gleichzeitig muss das 

Gemüse bei Kaufpark besorgt und vorbereitet werden. 

Jonas regt an, darüber hinaus noch weitere Tische sowie Tischdecken zu besorgen. 

 

Zu 6. Härtefälle 

 

Lisa berichtet von ersten Erfahrungen bezüglich der neuen Härtefallreglung. Vor der Sitzung 

war ein Vertrauensgespräch mit einer Person erfolgt, die ihre finanzielle Situation darlegte. 

Da es Diskussion über die Frage gibt, ob die Kriterien, die zur Unterstützung berechtigen, 

tatsächlich erfüllt worden sind und es auch Bedenken bezüglich der Anzahl der Personen gibt, 

die sich dieses Semester noch als Härtefälle beim FSR melden, wird die AG-Härtefälle 

angeregt, sich nochmals zu treffen und das Verfahren weiter zu verfeinern. Nik erinnert daran, 

dass der Topf für die Härtefälle, aufgrund der Unberechenbarkeit der Situation dieses 

Semester, falls nötig erhört werden kann. 

Lisa stellt den Antrag, die Exkursionskosten für die Person, die sich bezüglich des Härtefall-

Angebots an den FSR gewandt hat, zu übernehmen. Der Antrag wird mit einer Enthaltung 

angenommen. 

 

Zu 7. Begehungssimulation 

 

Am Mittwoch, den 27.05.2014, soll eine Simulation für das Rektoratsgespräch am 4.6. 

stattfinden. Interessierte können daran morgen zwischen 13 und 14 Uhr teilnehmen.  

 



 

Zu 8. Stammtisch 

 

Bezüglich eines Stammtisches der Fachschaftsratmitglieder kristallisiert sich der 02.06. 

heraus. 

Aynur schlägt vor, dass man bei gutem Wetter in den Westpark gehen könnte. Nik spricht 

sich dafür aus, Aktionen speziell für Historiker zu planen. Jochen hält dagegen, dass große 

Aktionen in einem Stammtisch, der wöchentlich erfolgen soll, nicht reinpassen würden. Dies 

sei eher die Aufgabe der AG Exkursionen. 

Bezüglich des kommenden Montags wird Jochen nochmal eine E-Mail schreiben. Sollte das 

Wetter gut sein, trifft man sich im Westpark, ansonsten im Fachschaftsraum. Die Aktion ist 

selbstverpflegend, so dass sich jeder im Voraus überlegen sollte, was er mitbringt. 

Der Termin soll zudem auf der Homepage des FSR veröffentlicht werden. 

 

Zu 9. Beschlüsse:  

 

SS2014-25: Der FSR beschließt bei einer Enthaltung, die Exkursionskosten für die Person, 

die sich bezüglich des Härtefall-Angebots an den FSR gewandt hat, zu übernehmen. 

 

Zu 10. Verschiedenes 

 

Christina erinnert daran, dass der Weinkorb noch an Mareike Roder-Lieven übergeben 

werden muss und weist auch auf die zunehmende Spam-Problematik des FSR-Verteilers hin. 

Nik, Patrick und Tobi erklären sich bereit, sich darum zu kümmern. 

 

Zu 11. Termine 

 

02.06.:  FSR-Stammtisch 

04.06.:  Institutsgrillen 

03.06./ 9 Uhr AG Blaues Wunder 

03.06./12 Uhr Sitzung 

Putzdienst:  Richard, Heidi und Aynur 

 


